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Das Thermo Scientific Ramsey

Oretronic III Fremdmetallsuchgerät

schützt teure Brecher, Förderbänder

und andere Verarbeitungsanlagen

kostengünstig und zuverlässig vor

Schäden durch Fremdmetalle. Dieses

System ermöglicht Kosteneinsparungen

durch eine Minimierung von

Produktionsausfallzeiten. 

Thermo Scientific 
Ramsey Oretronic III
Fremdmetallsuchgerät

Fremdmetalle können den Betrieb zum

Stillstand bringen und teure Schäden an 

den Anlagen verursachen. Aus diesem

Grund gelten Fremdmetallsuchgeräte 

in verantwortungs-bewusst geleiteten

Betrieben der Grundstoff- und

Prozessindustrie als unverzichtbar. Das

Thermo Scientific Ramsey Oretronic III

Fremdmetallsuchgerät schützt teure Brecher,

Förderbänder und andere Verarbeitungs-

anlagen kostengünstig und zuverlässig 

vor Schäden durch Fremdmetalle.

Das Ramsey Oretronic III ist speziell 

auf Förderbandanlagen ausgelegt, die zum

Transport von Kohle, Pellets, Erzen und

sonstigen Mineralien, Aggregatstoffen und

anderen Schüttgütern eingesetzt werden. 

Es erkennt Metalle aller Art, seien es

Schaufelzähne, Manganstähle, Bohrkronen,

Metalle in Stangenform, Ketten oder

Werkzeuge. Es erkennt Fremdmetalle sogar,

wenn diese in feuchte, leitfähige

Materialien eingebettet ist. Andererseits

reagiert dieser Metalldetektor nicht auf

Materialien von hoher magnetischer

Permeabilität und elektrischer Leitfähigkeit

z.B. Eisenerze, so dass er auch für

Anwendungen eingesetzt werden kann, bei

denen herkömmliche Metalldetektoren eine

inakzeptable Fehlalarmrate generieren.

Standardausstattung

• Mikroprozessorbasierte Bedieneinheit  

• Empfängerspulensatz

• Generatorspule

• Trägerrahmen

Zusatzausstattung

• Belt Clip Sensor

• Sensor für die Freischwingeinrichtung

• Markierungssysteme für Fremdmetalle

• Fernbedienungseinheit

• Geschwindigkeitssensor

Er ist mit einer mikroprozessorbasierten

Bedieneinheit ausgestattet, über die das

System automatisch eingerichtet und

kalibriert werden kann. Das Display zeichnet

sich durch gut ablesbare Anzeigen aus.

Dazu kommt eine Folien-Tastatur, die die

Einrichtung und Wartung des Systems

erleichtert. Alle Einstellungen des Detektors

erfolgen über das Bedienfeld der

Bedieneinheit.

Darüber hinaus arbeitet das Fremdmetalls-

uchgerät mit variablen Frequenzen, wodurch

sich Interferenzen durch andere elektrische

Geräte eliminieren lassen. Der Zugriff kann

durch ein Passwort geschützt werden.

Außerdem ist er mit einer seriellen RS-485-

Kommunikationsschnittstelle ausgestattet.

Aufbau

Die Spulen haben eine Ummantelung aus

stoßfestem Polyvinylchlorid (PVC) und halten

Belastungen bis zum Zehnfachen der

Schwerkraft stand. Die Generatorspule und

die doppelt gewickelten Empfängerspulen

sind auf einer Halterung aus nicht-leitenden

Materialien montiert. Die Generatorspule ist

schwingend gelagert und dadurch samt ihrer

Halterung vor Schäden durch den Aufprall

großer Materialteile geschützt. Eine doppelte

Empfängerspule gleicht Interferenzen durch

externe Störungsquellen wie Elektromotoren,

Blitzschläge und Funksender weitestgehend aus.




